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20 Jahre Brauchtums- und Kirmesverein Berga/E.
60 Jahre Städtepartnerschaft 
     Berga-Gauchy
Festprogramm:
4. September 	 Eröffnung der Kirmes, Skatturnier, Auftaktwanderung

5. – 8. September 	 Veranstaltungen im Festzelt

9. September 	 Beginn des Kirmeswochenendes
	 Marmeladen- und Holunderschnapsverkostung
	 FACKELUMZUG
	 SHOW der Fahnenschwinger

10. September	 Großer FESTUMZUG durch Berga
	 – FESTPROGRAMM im Zelt
	 – GRUSSWORTE der Partnerstädte
	 – Krönung der „MARMELADENKÖNIGIN 2022“
	 – Ernennung des „GRAFEN / GRÄFIN Holunder zu Berga“
	 – KIRMESDISCO mit N-Projekt

11. September 	 KIRCHWEIHGOTTESDIENST mit APFELFEST
Nähere Informationen zum gesamten Programm im Innenteil der Zeitung.

Für Speisen und Getränke ist an allen Tagen bestens gesorgt!

Bergaer Kirmes 2022
  4. – 11. September!
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R. Berger

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner 
der Stadt Berga/Elster und der Ortsteile,

am 14. Juli haben der Stadtrat Berga/E. und der Gemeinderat Wünschendorf/E. die 
Bestandsänderung unserer beiden Ortschaften und damit die Bildung einer neuen ge-
meinsamen und selbständigen Einheitsgemeinde zum 1. Januar 2024 mit dem Namen 
Stadt „Berga-Wünschendorf“ beschlossen. Ein wichtiger und richtiger Beschluss für 
eine gesicherte Zukunft für Berga und Wünschendorf. Jetzt werden die entsprechenden 
Anträge zur Fusion von uns beim Thüringer Ministerium für Inneres und Kommunales 
eingereicht, damit das notwendige Gesetzgebungsverfahren eingeleitet werden kann. 
Für den 23. August ist die festliche Vertragsunterzeichnung durch die beiden Bürger-
meister vorgesehen. 
Wenn alles wie geplant durchgeführt wird, sind wir ab Januar 2024 die viertgrößte 
Kommune des Landkreises Greiz und wir bleiben Grundzentrum für die Region. 
Ich danke allen Beteiligten und unseren Bürgerinnen und Bürgern für die vielen Hin-
weise und Vorschläge, aber auch für die vorgebrachten Kritiken und Zweifel. Alles war 
und ist uns hier sehr hilfreich.

Auf Hochtouren laufen die Vorbereitungen für unsere Kirmes vom 4. bis 11. September 
2022.
20 Jahre Brauchtums- und Kirmesverein und 60 Jahre Städtepartnerschaft Berga/Gauchy 
sind gute Anlässe zum Feiern. Wir erwarten Abordnungen aus allen 4 Partnerstädten 
Bergas und werden gute Gastgeber sein. Auch hier ein großes Dankeschön an alle 
fleißigen Organisatoren und Helfer. Nähere Informationen zum aus meiner Sicht tollen 
Programm erhalten Sie im Inneren dieser Ausgabe.

Große Sorgen bereitet uns die anhaltende Trockenheit. Auch wir hatten Feld- und Wie-
senbrände zu verzeichnen. Ich bitte Sie alle um größte Obacht und Sorgfalt im Bezug 
auf den Brandschutz im Freien, insbesondere im Wald und auf den Wanderwegen.

Das Team der Stadtverwaltung wird auch weiterhin das Bestmögliche zur Aufrechter-
haltung des öffentlichen Lebens in der Stadt und den Ortsteilen geben und Ihnen als 
zuverlässiger Ansprechpartner zur Verfügung stehen. 
Bitte kommen Sie mit Ihren Anliegen, Problemen und Vorschlägen auf uns zu.

Bitte beachten Sie, dass die Aktualität der BZ bedingt durch den Redaktionsschluss 
schon einige Tage zurückliegt. Neuere Informationen erhalten Sie auf der Homepage 
unserer Stadt unter www.stadt-berga.de.

Schauen wir miteinander und optimistisch in die Zukunft und bleiben Sie gesund.

Ihr Bürgermeister
Heinz-Peter Beyer
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Öffentliche Bekanntmachung
• 	Sitzung des Stadtrates
• 	am Dienstag, den 13.09.2022 um 19:00 Uhr
•	 in 07980 Berga/Elster − Am Markt 2 − Ratssaal im Rathaus

Tagesordnung:

Top 1: 	 Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der 
	 Beschlussfähigkeit sowie der ordnungsgemäßen 
	 Ladung zur Sitzung durch den Bürgermeister

Top 2: 	 Einwohnerfragestunde gemäß § 32a ThürKO

Top 3: 	 Protokoll der Sitzung vom 14.07.2022
	 hier: Beratung und Beschlussfassung

Top 4: 	 Bestandsänderung der Stadt Berga/Elster und der 
	 Gemeinde Wünschendorf/Elster und der Fusion 2024
	 hier: Information zum aktuellen Sachstand

Top 5: 	 Haushalt

Top 5.1:	Haushaltssatzung 2022
	 hier: Beratung und Beschlussfassung

Top 5.2: 	Finanzplan 2022 − 2025
	 hier: Beratung und Beschlussfassung

Top 6: 	 Fortschreibung Haushaltssicherungskonzept
	 hier: Beratung und Beschlussfassung

Top 7: 	 Jahresrechnung 2021
	 hier: Information und Kenntnisnahme

Top 8: 	 Auftragsvergaben
	 hier: Beratung und Beschlussfassung

Top 9: 	 Bericht Bürgermeister − öffentlicher Teil −

Es finden weitere Tagesordnungspunkte im nicht öffentlichen 
Teil statt.

gez. Heinz-Peter Beyer
        Bürgermeister

Beschlussveröffentlichung
aus der 18. Sitzung des Stadtrates 
der 7. Wahlperiode vom 24.05.2022

TOP 3 	 Protokoll der Sitzung vom 26.04.2022 − B-168-SR-2022
	 Der Stadtrat der Stadt Berga/Elster beschließt das Proto-

koll der 17. Sitzung der 7. Wahlperiode vom 26.04.2022
	 einstimmig beschlossen

TOP 5 	 Mitgliedschaft Forstbetriebsgemeinschaft 
	 Kleinreinsdorf – B-169-SR-2022
	 Die Stadt Berga/Elster kündigt die Mitgliedschaft in der 

Forstbetriebsgemeischaft Kleinreinsdorf.
	 Die Stadtverwaltung wird beauftragt, eine neue Mit-

gliedschaft in einer Forstbetriebsgemeinschaft vorzu-
bereiten. Der Beitritt in eine andere FBG bedarf einer 
erneuten Beschlussfassung des Stadtrates.

	 einstimmig beschlossen

TOP 6 	 Baumaßnahme des ZV TAWEG in Wernsdorf − 
	 3. Bauabschnitt − kommunaler Anteil – B-171-SR-2022
	 Der Stadtrat der Stadt Berga/Elster tritt dem Vergabe-

beschluss des ZV TAWEG bei. Der Haushaltsansatz ist 
entsprechend anzupassen.

	 einstimmig beschlossen

Ergänzung zu
TOP 6 	 Baumaßnahme des ZV TAWEG in Wernsdorf − 
	 3. Bauabschnitt − kommunaler Anteil 
	 B-171-SR-2022/1a
	 Der Stadtrat der Stadt Berga/Elster beschließt die Ände-

rung des Leistungsumfangs der Gemeinschaftsbaumaß-
nahme mit dem ZV TAWEG. Der Leistungsbestandteil 
Straßenbeleuchtung entfällt im Auftragsvolumen der 
Fa. Caspar Bau GmbH. Dafür erfolgt die Mitverlegung 
der Straßenbeleuchtungsanlage im Zuge der Baumaß-
nahme des Breitbandausbaus der Deutschen Telekom 
AG, Unterauftragnehmer ist die Fa. Störmer Bau GmbH.

	 einstimmig beschlossen

gez. Heinz-Peter Beyer – Bürgermeister

Beschlussveröffentlichung
aus der 9. Sitzung des Stadterneuerungs-, 

Bau- und Vergabeausschusses
vom 05.07.2022

TOP 2.1 	Auftragsvergabe Instandsetzung Pflasterbelag Brau-
	 hausstraße Berga − Fußweg/Fahrbahn – B-179-BA-2022
	 Der Stadterneuerungs-, Bau- und Vergabeausschuss der 

Stadt Berga/Elster beschließt die Auftragsvergabe zur 
Instandsetzung des Pflasterbelages Fußweg/Fahrbahn 
der Brauhausstraße an die Firma CASPAR BAU GmbH, 
Werdauer Straße 9b in 07973 Greiz zu einem Angebot-
spreis von 24.994,87 € brutto.

	 einstimmig beschlossen

TOP 2.2	 Auftragsvergabe − Beschaffung von 4 mobilen Luft-
reinigungsanlagen für Räume mit eingeschränkten 
Lüftungsmöglichkeiten in Kindertageseinrichtungen 
B-180-BA 2022

	 Der Stadterneuerungs-, Bau- und Vergabeausschuss 
der Stadt Berga/Elster beschließt die Auftragsvergabe 
zur Beschaffung von 4 mobilen Luftreinigungsanlagen 
für Räume mit eingeschränkten Lüftungsmöglichkeiten 
in Kindertageseinrichtungen an die Firma IVOX GmbH, 
Hans Knöll Str. 6 in 07745 Jena zu einem Angebotspreis 
von 14.982,43 € brutto.

gez. Heinz-Peter Beyer
        Bürgermeister

Thüringer Landesamt für Bodenmanagement 
und Geoinformation
Flurbereinigungsbereich Gera 
Burgstraße 5, 07545 Gera
Az.: 2-5-0481	 Gera, 20.07.2022

Anordnungsbeschluss
1.	 Anordnung des freiwilligen Landtauschverfahrens 
	 „Albersdorf/Obergeißendorf“

	 Nach § 103a Abs. 1 des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 16. März 1976 (BGBI. 
1 S. 546), zuletzt geändert durch Artikel 17  des Gesetzes vom 
19.  Dezember 2008 (BGBI. 1 S. 2794) wird das Verfahren für 
den freiwilligen Landtausch der unter 2. aufgeführten Grund-
stücke in Teilen der Gemarkung Albersdorf und Gemarkung 
Obergeißendorf, Landkreis Greiz angeordnet.

	 Das Verfahrensgebiet hat eine Größe von 1,3 ha.	
	 Das Verfahren wird unter der Leitung des Thüringer Landes-

amtes für Bodenmanagement und Geoinformation Flurberei-
nigungsbereich Gera, Burgstraße 5, 07545 Gera durchgeführt.

2.	 Grundstücke

	 Dem freiwilligen Landtausch unterliegen die Grundstücke	
	 Gemarkung Albersdorf 
	 Flur 2
	 Flurstück Nr. 86	
	 Gemarkung Obergeißendorf 
	 Flur 3
	 Flurstück Nr. 67/1
	
3.	 Anmeldung von Rechten

	 Die Beteiligten werden nach § 14 FlurbG aufgefordert, Rechte, 
die aus dem Grundbuch nicht ersichtlich sind, aber zur Betei-
ligung am freiwilligen Landtauschverfahren berechtigen, in-
nerhalb von drei Monaten nach Bekanntgabe dieses Beschlus-
ses beim Thüringer Landesamt für Bodenmanagement und 
Geoinformation, Flurbereinigungsbereich Gera, Burgstraße 
5, 07545 Gera anzumelden. Diese Rechte sind auf Verlangen 
der Flurbereinigungsbehörde innerhalb einer von dieser zu 
setzenden Frist nachzuweisen. Nach fruchtlosem Ablauf der 
Frist ist der Anzumeldende nicht mehr zu beteiligen.

	 Werden Rechte erst nach Ablauf der bezeichneten Fristen an-
gemeldet oder nachgewiesen, so kann die Flurbereinigungs-
behörde die bisherigen Verhandlungen und Festsetzungen 
gelten lassen.

Amtliche Bekanntmachungen

Landesamt
für Bodenmanagement 
und Geoinformation
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	 Der Inhaber eines oben angegebenen Rechtes muss die Wir-
kung eines vor der Anmeldung eingetretenen Fristablaufes 
ebenso gegen sich gelten lassen wie der Beteiligte, dem ge-
genüber die Frist durch Bekanntgabe des Verwaltungsaktes 
zuerst in Lauf gesetzt worden ist.

4.	 Begründung

	 Die Tauschpartner haben die Durchführung eines freiwilli-
gen Landtausches beim TLBG Flurbereinigungsbereich Gera 
mit dem Ziel beantragt, Grundbesitz zu arrondieren, um die 
Umsetzung der Betriebsziele zu optimieren. Mit dem Tausch 
der Grundstücke wird die landwirtschaftliche Nutzung der 
zergliederten Bewirtschaftungsflächen optimiert.	

	 Durch die Tauschpartner wurde glaubhaft dargetan, dass sich 
der Tausch verwirklichen lässt. Die Tauschpartner sind sich 
über die eigentumsrechtlichen Regelungen einig. Der vorge-
sehene freiwillige Landtausch entspricht den gesetzlichen 
Voraussetzungen des § 103a, Abs. 1 FlurbG (Verbesserung 
der Agrarstruktur).

Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen diesen Beschluss kann innerhalb einer Frist von einem 
Monat nach dem ersten Tag der öffentlichen Bekanntmachung 
Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist schriftlich 
oder zur Niederschrift bei dem Thüringer Landesamt für Bo-
denmanagement und Geoinformation, Flurbereinigungsbereich 
Gera, Burgstraße 5, 07545 Gera einzulegen. Wird der Wider-
spruch schriftlich eingelegt, ist die Widerspruchsfrist (Satz 1) nur 
gewahrt, wenn der Widerspruch noch vor Ablauf dieser Frist bei 
der Behörde eingegangen ist.

Im Auftrag

gez. Cöster
        Referatsleiter Flurbereinigungsbereich

Datenschutzrechtlicher Hinweis

Im oben genannten Verfahren werden auf der Grundlage von Art. 
6 Abs. 1 Buchstabe c und e der Datenschutz-Grundverordnung 
(DS-GVO) personenbezogene Daten von Teilnehmern, sonstigen 
Beteiligten und Dritten verarbeitet.
Nähere Informationen zu Art und Verwendung dieser Daten, 
den zuständigen Ansprechpartnern sowie Ihren Rechten als 
betroffene Person können Sie auf der Internetseite des TLBG im 
Bereich Datenschutz oder direkt unter https://tlbg.thueringen.
de/datenschutz abrufen. Auf Wunsch wird Ihnen auch eine Pa-
pierfassung zugesandt.

Öffentliche Bekanntmachung
zur Beschlussfassung der Versammlung 

der Jagdgenossenschaft Berga/Elster
Zu der nichtöffentlichen Versammlung der Mitglieder der Jagd-
genossenschaft Berga/E.

am 04.08.2022 
im Dorfgemeinschaftshaus Obergeißendorf,

wurden durch Abstimmung der Jagdgenossen nachfolgende 
Beschlüsse gefasst:

1. 	 Der Jagdvorstand und die Kassenführerin der Jagdgenos-
senschaft Berga/Elster wurden einstimmig entlastet.

2. 	 Die Auszahlung des Reinertrages der Jahre 2020 bis 2022 
erfolgt im ersten Quartal 2023.

Für die Beantragung der Auszahlung der Jagdpacht kann das 
entsprechende Formular bei der Stadtverwaltung Berga/E. ab-
gerufen und zur Weiterleitung an den Jagdvorstand eingereicht 
werden (www.stadt-berga.de; unter Rathaus, Rathaus Online, 
Formulare).

Der Anspruch auf Auszahlung erlischt, wenn er nicht bis zum 
20.02.2023 schriftlich oder mündlich zu Protokoll des Jagdvor-
stehers mit den zur Auszahlung erforderlichen Angaben geltend 
gemacht wird.

gez. Sebastian Lanta
        Jagdvorsteher

– Ende amtlicher Teil –

Am 24.06.2022 besuchte uns die große Gruppe der Kita „Puste-
blume“ in Wolfersdorf. 
Die Kinder stöberten interessiert in den Büchern und probier-
ten sich in den ersten Schritten der Programmierung mit den 
Bee-Bots.

In unserem letzten Artikel riefen wir dazu auf, dass sich alle 
Kinder, die sich an unserem Malwettbewerb beteiligt haben, 
noch eine Kleinigkeit in der Bibliothek abholen dürfen. 
Dieser Aufforderung kamen einige Kinder nach und holten sich 
persönlich noch ein kleines Präsent ab.

Frau Rausch besuchte im Juli die 
Kita „Gänseblümchen“ in Walters-
dorf und überreichte Elise Oettler 
ein Geschenk für ihr gemaltes Bild 
eines Schmetterlings mit einem 
Einhorn. 

Auch die Kleinsten der Kita „Waldspatzen“ in Berga bekamen 
noch einen kleinen Bücherband für ihre niedlichen Sandbilder.

Mit einem selbst gebastelten Buch zur Geschichte vom Räuber 
Grapsch beteiligte sich die Klasse 2 der Grundschule Berga an 
unserem Malwettbewerb und bekam von Frau Rausch ihren 
Preis überreicht.

Klasse 2 der Grundschule Berga

Wir bedanken uns noch einmal bei allen fleißigen Künstlern für 
ihre tollen Werke. Die Bilder und Basteleien sind weiterhin in 
der Bibliothek ausgestellt.

Die Bücher unserer Jubiläums-Lesungen von U.S. Levin und 
Carolin Adler stehen in der Bibliothek zur Ausleihe bereit. Die 
Bücher der Kinderlesung von Carolin Adler können auch käuflich 
erworben werden.

Wir wünschen allen großen und kleinen Lesern und 
Leserinnen einen schönen Sommer!
Ihre AWO-Stadtbibliothek Berga

Information aus dem Rathaus

Schiedsstelle der Stadt Berga/Elster
Am Markt 2, 07980 Berga/Elster

Schiedsmann: Matthias Thoß
Kontakt: 03 66 23 / 2 15 05 oder 03 66 23 / 60 70

Neues aus der AWO-Stadtbibliothek

Elise Oettler und Kerstin Rausch
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Glückwünsche 
an die JUBILARE
Die Stadtverwaltung gratuliert 
nachträglich sehr herzlich allen 
Ehe- und Altersjubilaren und 
wünscht Ihnen alles Gute, 
vor allem Gesundheit und 
persönliches Wohlergehen.

Liebe Menschen in und um Berga,
Sommer, Urlaub, Erholen, alles etwas langsamer machen, wenn 
es geht. Das wünsche ich Ihnen! Im Urlaub, bei Ausflügen oder 
einfach nur beim im Gartensitzen und die Aufgaben mal Aufga-
ben sein lassen. Das, was sonst auf der Strecke bleibt, das das 
nun auch etwas Platz hat. Was gehört für Sie zum Sommer? Was 
davon hat sich für Sie schon verwirklichen lassen? Was darf mal 
pausieren? Was wäre jetzt für sie dran? Eine spannende Entde-
ckungsreise, darüber nachzudenken. Und dann sind da sicher 
auch schon Gedanken an die kommende Zeit. Was anstehen wird 
oder sollte oder noch völlig unklar ist.
Es ist und bleibt wohl diese spannende Mischung, das Leben. 
Aus Momenten des Ruhens und der Aufgaben. Gott selbst hat ja 
sechs Tage gearbeitet und dann den siebten Tag geruht.
Auch er kennt die Mischung. Ich wünsche ihnen, dass sie eine 
gute Balance finden und haben.
Zwischen Tun und Lassen, Säen und Ernten, Beschenkt werden 
und Schenken. Haben Sie eine gesegnete Sommerzeit!
Ihre Pfarrerin Anne Puhr

Gottesdienste und Veranstaltungen 
– Bitte beachten Sie auch immer die Aushänge der Kirchge-
meinden im Pfarrgebiet, die folgenden Termine sind nur die 
bereits feststehenden. Meist kommt noch flexibel etwas dazu 
und manchmal auch leider weg ... Vielen Dank! –

Sonntag, 28. August – 11. Sonntag nach Trinitatis 
  9:00 Uhr 	 Gottesdienst in der Kirche Tschirma (mit Taufe) 
	 (mit Pastorin Stutter)
10:30 Uhr 	 Gottesdienst in der Kirche Wittchendorf 
	 (mit Pastorin Stutter)

Sonntag, 4. September – 12. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr	 Gottesdienst zum Schulanfang 
	 in der St.Erhard Kirche Berga 
	 (Einladung an alle, Anfänge gibt’s ja viele)
14:00 Uhr 	 Andacht in der Hoffnungskirche Clodra und im 
	 Anschluss Kirchfest auf dem Töpferberg Clodra, 
	 mit Kaffee und Kuchen, Fußballspiel (wer Lust hat,
	  mit oder gegen die Pfarrerin zu spielen, einfach 
	 Fussballschuhe mitbringen) und vielem mehr ...

Donnerstag, 8. September um 17 Uhr: 
Chorprobe des Kirchenchors, Pfarramt Berga 
(ab jetzt wieder jeden Donnerstag)

Sonntag, 11. September – 13. Sonntag nach Trinitatis
14 Uhr 	 Kirmesgottesdienst (Apfelfest) in der 
	 St.Erhard Kirche Berga mit Jubelkonfirmation,
	 Kaffee und Kuchen und Möglichkeit der 
	 Kirchturmbesteigung und vielleicht noch ein 
	 bisschen mehr ...

Herzliche Einladung für alle Jubelkonfirmanden! 
Wenn ihre Konfirmation vor 25, 26, 27 Jahren oder bereits vor 
50, 51, 52 Jahren, oder sie sogar vor 60, 65, 70, 75 Jahren war, 
freuen wir uns, dass wir an diesem Tag Ihnen gratulieren und 
feiern dürfen!
Herzlich Willkommen!

Dienstag, 13. September
14 Uhr	 Gemeindenachmittag der Seniorinnen des 
	 Pfarrbereichs im Pfarrhaus Berga
19 Uhr	 Elternabend der Vorkonfirmand*innen (7. Klasse) 
	 in der St. Erhard Kirche Berga

Freitag, 16. September 
15 Uhr	 Konfirmand*innen (8.Klasse) im Pfarrhaus Berga

Sonntag, 18. September – 14. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr 	 Gottesdienst in der Kirche Großkundorf
14:00 Uhr 	 Gottesdienst mit Taufe in der Kirche Wernsdorf

Sonntag, 25. September – 15. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr 	 Erntedankgottesdienst St. Erhard Kirche Berga
	 (Gaben können am Samstag 9 – 11 Uhr oder Sonntag 
	 vor dem Gottesdienst direkt in die Kirche gebracht 
	 werden)

Mittwoch, 28. September 
  9 Uhr	 Frauenfrühstück im Pfarrhaus Berga

Samstag, 1. Oktober − Gitarrenkonzert mit Claudia Roch
17:00 Uhr 	 St. Erhard Kirche Berga: 
	 Gitarrenkonzert mit Claudia Roch (Eintritt frei)
	 (weitere Informationen siehe unten)

Sonntag, 2. Oktober – 16. Sonntag nach Trinitatis
  9:00 Uhr 	 ökumenischer Erntedankgottesdienst 
	 in der Kirche Waltersdorf
14:00 Uhr 	 Erntedankgottesdienst in der Kirche Wernsdorf

Sonntag, 9. Oktober – 17. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr 	 Gottesdienst in der St.Erhard Kirche Berga
14:00 Uhr 	 Erntedankgottesdienst in der Kirche Clodra
15:30 Uhr 	 Erntedankgottesdienst in der Kirche Großkundorf

Höhepunkte unserer Gemeinden, auf die Sie sich schon 
freuen dürfen:
Schulanfangsgottesdienst am 4.9. um 10 Uhr in Berga: 
für alle Schulanfänger, aber auch eigentlich alle, die Lust haben 
auf Segen für die Neuanfänge und Wiedereinstiege, die so dran
sind

Kirchfest Clodra am 4.9. um 14 Uhr: 
Wir feiern Andacht und im Anschluss ein schönes Fest auf dem 
Töpferberg. Mit Kaffee und Kuchen und Spielen und der Pfarrerin, 
die Fussball spielen will.

Kirmesgottesdienst (Apfelfest) Berga am 11.9. um 14 Uhr: 
mit Fest im Anschluss, Einladungen für alle, aber auch Einladung 
an die Jubelkonfirmand*innen, mit uns zu feiern. Der Kirchturm 
wird wie immer zum Besichtigen und Besteigen nach dem Got-
tesdienst bis 17 Uhr geöffnet sein.

Gitarrenkonzert mit Claudia Roch am 1.Oktober um 17 Uhr 
in der St. Erhard Kirche Berga
Claudia Roch, studierte Gitarristin und Bergaerin, macht uns das 
Geschenk eines Konzerts!
Kommen Sie unbedingt! Es wird ganz sicher großartig! Zau-
berhafte Gitarrenklänge in unserer St. Erhard Kirche. Herrlich! 
Herzlich Willkommen! Wir freuen uns, wenn Sie dabei sind!
Schon jetzt ein herzliches Dankeschön an Claudia Roch für diese 
schöne Aussicht! (Konzert: Eintritt frei ...)

Christenlehre in Berga: 
Auch im neuen Schuljahr ab September wird die Christenlehre in
Berga wieder stattfinden. 
Eingeladen sind: die Kinder der 1. – 6. Klasse, alle 2 Wochen am 
Donnerstag von 15.00 – 15.45 Uhr  Klasse 1 – 2 (Abholung ab Hort 
Grundschule) und 15.45 – 16.30 Uhr Klasse 3 – 6, 
Ort: Pfarrhaus Berga (Kirchpatz 14). 
Infos und Anmeldung bei:
Gemeindepädagoge Christian Weißflog (Tel: 0174/7636814)
Termine: 01.09., 15.09., 29.09.,13.10., Ferienpause, 10.11. usw.

Vorkonfirmand*innen (Klasse 7): 
auch sie beginnen im neuen Schuljahr ihren Weg hin zur Kon-
firmation. Zum Elternabend am 13.09. um 19 Uhr (Kirche Berga) 
sind alle Eltern (auch Interessierte, die bisher keine Einladung 
bekommen haben) eingeladen.

Geburtstage & Jubiläen

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-lutherisches Kirchspiel Berga
Kirchennachrichten für die Kirchgemeinden Berga, Waltersdorf, 
Clodra, Wernsdorf, Großkundorf mit all ihren Ortsteilen
Website: kirchspielberga.wordpress.com
E-Mail Pfarramt/Pfarrerin: kirchspiel-berga@gmx.de
Öffnungszeiten der Friedhofsverwaltung (Frau Seckel): 
Di. 8.00 − 12.00 Uhr, Do. 13.00 – 17.00 Uhr
Tel. Pfarramt/Friedhofsverwaltung: 036623/25532
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Hinweise aus den Kirchgemeinden
und dem Pfarramt

Im August machen wir ein bisschen Sommerpause. Wir hoffen, 
Sie können ebenfalls etwas ruhiger machen ...

Daher findet nur das Frauenfrühstück statt, und auch die Pfar-
rerin macht mal Urlaub (09.08. – 30.08.). Für Notfälle wird eine 
Kollegin oder ein Kollege für Sie erreichbar sein. Bitte rufen Sie 
in diesen Fällen im Pfarramt an, der Anrufbeantworter wird mit 
den Kontaktdaten besprochen sein.

Zu den Gottesdiensten sind Sie herzlich eingeladen, einmal zum 
Zentralgottesdienst am 21.08. mit S. Scheffel-Achtelstädter in 
der St. Erhard Kirche Berga und an den weiteren Sonntagen ins 
Nachbarpfarrgebiet.

Die Friedhofsverwaltung (Fr. Seckel) wird wie gewohnt diens-
tags 8 – 12 Uhr und donnerstags 13 – 17 Uhr erreichbar sein.

August/September
Gottesdienste in Waltersdorf und Berga

Sonntag, 21.08. 
09.00 Uhr	 Gottesdienst in Waltersdorf
	 (Christoph Eckhardt)

Sonntag, 28.08. 
Einladung zum Gottesdienst in Langenwetzendorf (09.00 Uhr)
oder in Greiz (10.30 Uhr)

Sonntag, 04.09. 
11.00 Uhr	 Straßenfest in Greiz evang. Stadtkirche

Sonntag, 11.09. 
10.00 Uhr	 Bezirksgottesdienst und Gemeindeversammlung 
	 in Greiz mit Sommerfest

Regelmäßige und besondere Veranstaltungen 

Posaunenchor 	 freitags 17.00 Uhr in Waltersdorf 

Bibelgespräch 	 mittwochs 19.00 Uhr in Langenwetzendorf
	 oder digital (07.09. u. 14.09.)

Singekreis 	 freitags, 19.30 Uhr in Waltersdorf
 
Zionskirche Waltersdorf: 
Am Mühlberg 19, 07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf, OT Waltersdorf 
Gemeinderaum Berga: August-Bebel-Str. 30, 07980 Berga/Elster
Pastor: Hendrik Alexander Walz, Am Mühlberg 18, 
07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf, Tel.: 036623/20724
Weitere Informationen siehe Homepage über www.emk.de und 
www.emk-ojk.de

Einladung zum Tag des Denkmals in die 
alte Schule

Mit Führung durch das Gebäude und Besichtigung 
der Schauwerkstadt Thükop e.V.

Zum „Tag des „offenen Denkmals“ möchten wir Sie herzlichst 
in die “alte Schule“ in der Puschkinstraße 6 einladen. 
Das ehemalige Schulgebäude ist in den beiden obersten Etagen 
fast fertig saniert und kann entsprechend besichtigt werden. 
Das Parkett wurde freigelegt und aufwendig restauriert. Die 
Malerarbeiten sind bis auf das Treppenhaus, was im Oktober 
erfolgt, abgeschlossen.
Das Brunnenhaus hat ein neues Dach erhalten und wartet auf 
eine baldige Nutzung.
Aber es geht nicht nur um das eigentliche Gebäude, sondern 
auch um das Grundstück mit dem Brunnenhaus hinter der Schule. 
Mögliche Planungen von Studenten der Hochschule Mittweida 
sind in der Schule ausgestellt und warten darauf, entdeckt zu 
werden.
Im Erdgeschoss lädt der Verein „Thürkop“ zu Kaffee und Kuchen 
ein. Der Verein sorgt auf Wunsch für eine musikalische Um-

rahmung mit volkstümlichen Liedern. Die Schauwerkstatt zeigt 
bereits Arbeiten für die Osterausstellung 2023 und jahreszeitlich 
angepasste Hausdekoration.

Für die Gebäudebesichtigung werden Führungen angeboten, 
die nach Angebot stattfinden und von den Eigentümern für die 
beiden obersten Etagen durchgeführt werden.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und auf Ihre Fragen.

Es lädt ein
Ingrid Wiese (Thürkop) und Heike Brüsehaber, 
Prof. Dr. Torsten Laufs (Prof. Laufs Aus- und Weiterbildungs GbR)

Interessengemeinschaft 
Kultur für Berga/ Elster

„Wer nicht liebt Wein, 
Weib und Gesang 

bleibt ein Narr sein Leben lang.“
Unter diesem Motto steht das abwechslungsreiche Programm der 
Bergaer Laienspielgruppe „GST“ = genial – schräg – talentiert.
Es wurde von der Interessengemeinschaft Kultur für Berga/
Elster organisiert anlässlich des 20-jährigen Vereinsjubiläums 
des Bergaer Kirmesvereins. Alltägliches und Skuriles werden in 
Geschichten oder kleinen gespielten Szenen dargestellt.

•	 Was macht Fußball mit Männern?
•	 Wie schief kann ein Hochzeitstag starten?
•	 Machen Kleider Leute?
•	 Kann man ein Weinseminar leiten, während man selber die 

eifrigste Verkosterin ist?
•	 Sind Männer oder Frauen die Besseren?

Das und mehr erfahren Sie. Alles wird begleitet mit bekannten 
Liedern, die zum Mitsingen oder Schunkeln anregen, gesungen 
von Ralf Dietsch. Der Kirmesverein sorgt vor und nach der Ver-
anstaltung bzw. in der Pause für das leibliche Wohl.

Tag der Veranstaltung: 	5. September 2022
Zeit: 		  17:30 bis ca. 19 Uhr 
		  (incl. 15 Minuten Pause), 
		  Einlass ab 17 Uhr
Ort: 		  Festzelt des Kirmesvereins 
		  neben dem Klubhaus
Eintritt: 		  frei

Interessengemeinschaft Kultur für Berga/Elster
info@igkultur-berga.de, Tel.: 0151-42222832

i.A.: Anette Kaiser

EINLADUNG
Aus Anlass des 
30-jährigen Bestehens 
vom AWO-Ortsverein Berga
laden wir Sie ganz herzlich zu unserer 

Festveranstaltung am 13.09.2022 
von 14.00 Uhr bis ca. 18.00 Uhr
ins Klubhaus Berga ein.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Vorstand AWO-Ortsverein Berga

Evangelisch-methodistische Kirche
Bezirk „Thüringer Vogtland”
Gemeinde Waltersdorf-Berga

	 Veranstaltungen Stadt Berga/Elster
und Ortsteile
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KIRMES 2022 – 
in wenigen Tagen 
ist es soweit!
Festwoche 04.09. – 11.09.2022 − 
unbedingt vormerken!

Alle unsere Vereinsmitglieder und viele Freunde der Bergaer 
Kirmes sowie die Delegationen unserer 4 Partnerstädte fiebern 
darauf hin, auf unser großes Stadtfest, die „Kirmes 2022 als Fest 
der internationalen Freundschaft“!
Vieles wurde in den vorangegangenen Ausgaben der Bergaer 
Zeitung schon geschrieben, ein letztes Mal möchten wir Sie/euch 
noch bitten, dabei zu sein! Die Möglichkeiten sind so vielfältig 
wie unser Programm.
WICHTIG! Bitte Marmeladen- und Holunderschnapsproben 
zur Verfügung stellen, damit diese Köstlichkeiten verkostet und 
dann die HOHEITEN ernannt werden können. Einiges wurde uns 
schon zur Verfügung gestellt, aber vielleicht ist Ihre/deine Krea-
tion die Beste! Abgabe ist bei allen Vereinsmitgliedern möglich, 
insbesondere im Büro von Mario Heine.
Schmückt bitte die Häuser und Vorgärten, auch dabei sind der 
Kreativität keine Grenzen gesetzt. 
Wer unseren Festumzug bereichern möchte, der sich am 10. 
September wieder durch unser Städtchen schlängelt, der kann 
das gerne tun. Auch hier bitte eine kurze Information an den 
Verein und einen „Dreizeiler“, damit wir das entsprechend mo-
derieren können.

Und hier noch einmal das aktuelle Programm:

04.09.2022 
10.00 Uhr 	 Beginn des Skatturnieres
ca. 13.00 Uhr 	 Eröffnung der Kirmeswoche 
	 durch den Bürgermeister, die Pfarrerin und den 
		 Vereinsvorsitzenden des Brauchtums- und
		 Kirmesvereins Berga/Elster
		 danach Start zur Kirmeswanderung mit 
		 Zwischenstopp in Kleinkundorf mit 
		 Besichtigung der Eisenbahnanlage von 
	 Familie Thoß sowie Getränken und 
	 musikalischer Unterhaltung – Mitsingen 
	 ausdrücklich erwünscht!
ca. 16.00 Uhr 	 Zurück auf dem Festplatz am Klubhaus – 
		 Kaffee und Kuchen, kalte Getränke ...
		 Prämierung der Besten beim Skatturnier

05.09.2022
17.00 – 19.00 Uhr 	Musikalisch-kabarettistisches Programm 
	 unter dem Thema „Wein, Weib und Gesang“ 
	 (Eintritt frei – im Festzelt)

06.09.2022
20.00 Uhr 	 Filmvorführung historischer Bergaer Filme

07.09.2022 	 Ruhetag

08.09.2022
15.00 – 16.00 Uhr	Begrüßung der Gäste aus Gauchy/Fr.
ab 20.00 Uhr 	 Modenschau im Festzelt

09.09.2022 
gegen 10.00 Uhr 	Besuch der französischen Delegation in der 
	 Bergaer Schule
gegen 15.00 Uhr 	Begrüßung der Gäste aus Myto, Aarbergen 	
	 und Sobótka
ab 15.30 Uhr 	 Marmeladen- und Holunderschnaps-
	 verkostung – Beginn des Festplatzbetriebes

gegen 17.00 Uhr 	Gemeinsames Foto aller Städtepartner 
	 auf dem Brandplatz

ab 19.00 Uhr 	 Musikalische Unterhaltung im Festzelt − 
	 mit Ralf Dietsch
ab 20.00 Uhr 	 Stellen zum Fackelumzug
ab 20.30 Uhr 	 FACKELUMZUG 
	 mit den Neugernsdorfer Schalmeien
	 und den Fahnenschwingern
	 Platzkonzert der Schalmeien
danach 	 Musik und Tanz

10.09.2022 
ab 10.00 Uhr 	 Stellen zu Festumzug am Bahnhof
ab 11.00 Uhr 	 Start des Festumzuges mit Moderation, 
	 den Kleinreinsdorfer Schalmeien, 
	 dem Percussionensemble Bateristas Del Sol 
	 aus Gera und den Fahnenschwingern

danach 	 Platzkonzert der Kleinreinsdorfer Schalmeien
ab 12.00 Uhr 	 Festplatzbetrieb für JUNG und ALT
ab ca. 14.00 Uhr 	 Festprogramm im Zelt

− 	Hymnen und Begrüßung der Delegationen 
	 aus Bergas Partnerstädten mit kurzen 
	 Grußworten der Bürgermeister
− 	Grußwort der Landrätin, 
	 Martina Schweinsburg
− 	Gemeinsames Programm der beiden 
	 Kindertagesstätten „Waldspatzen“ 
	 und „Pusteblume“
− 	Auftritte der Tanzgruppen des BCV
− 	Krönung der „Marmeladenkönigin 2022“ 

sowie des „Grafen oder der Gräfin 
	 Holunder zu Berga“

danach 	 Festplatzbetrieb 
	 mit Brettchenlotterie − Schätzwettbewerb – 
	 Kinderbelustigung ...
ab 20.00 Uhr 	 Kirmesdisko mit „N-Projekt“ 
	 bis spät in die Nacht
	 Show der Fahnenschwinger
11.09.2022 
gegen 10.00 Uhr 	Verabschiedung der internationalen Gäste 
	 am Klubhaus
danach 	 Aufräumen – jede helfende Hand ist 
	 willkommen!
ab 14.00 Uhr 	 Kirchweihgottesdienst
danach 	 Apfelfest und gemeinsamer Ausklang 
	 der Kirmes

Wir hoffen, dass dieses anspruchsvolle Programm für jeden 
etwas bereithält und freuen uns darauf, viele Gäste begrüßen 
zu dürfen.

Brauchtums- und Kirmesverein
Berga/Elster e.V.

E i n l a d u n g
Die Jagdgenossenschaft Clodra lädt am

Freitag, dem 16.09.2022 um 18.00 Uhr

zum „Jagdessen“ in das Restaurant „Zum Töpferberg“ nach 
Clodra ein.

Eingeladen sind die Jagdgenossen der Jagdgenossenschaft Clo-
dra nebst einer Begleitperson.

Um Rückmeldung bis spätestens 4. September 2022 wird gebe-
ten:036623/20442 (Bitte Anrufbeantworter nutzen).

gez. Thomas Schaller
        Jagdvorsteher
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Nun ist der Sommer fast vorbei, doch die Sonnenstrahlen 
bleiben uns treu …
* Manchmal muss man Lebewohl sagen, um sich neuen Heraus-
forderungen zu stellen und neue Ziele zu erreichen.*

Nun ist es so weit, die Kita Pusteblume verabschiedet ihre 
langjährige Kollegin und ehemalige Chefin Karina Jacob in den 
wohlverdienten Ruhestand. Viele Jahre stand sie mit Rat und 
Tat zur Seite, nicht nur den Kindern, sondern auch den Eltern 
und Kollegen. Viele tolle Erlebnisse gab es mit ihr, sei es die 
Wanderung zur Waldhütte, Ausfahrten wie zum Tiergehege oder 
dem Märchenwald oder Besuche zur Hühnerfarm/den Landwirt-
schaftsbetrieb.

Am Montag, den 25.07.2022 überga-
ben die Pusteblumengruppe, Chefin 
Caroline Trommer und Stellvertrete-
rin Melanie Schröder das gemeinsa-
me Geschenk von Eltern und Kollegen. 
Stellvertretend für die Eltern war Frau 
Pfeifer anwesend.

Es ist Zeit, für das was 
war, danke zu sagen, 
damit das, was werden 
wird, unter einem guten 
Stern beginnt. 
(Zitat: Karin Drawings)

Ebenfalls verabschieden wir Ende August unsere einzige Schul-
anfängerin Julika, sie wird die Grundschule Berga besuchen. Für 
sie feierten wir ein Zuckertütenfest. 

Wir hatten einen tollen Abschied, wir 
liefen gemeinsam mit den Kindern 
nach Wernsdorf. Dort angekommen, 
verbrachten wir eine tolle Zeit mit 
Ulrike und ihrem tollen Projekt „die 
Auszeit“. Uli erzählte uns die Ge-
schichte von Elmo, dem Elefanten 
und gemeinsam gestalteten die Kin-
der ihren eigenen Elefanten. Nach 
dem Mittagessen ging es weiter mit 
einem Puppentheater, welches Karin 
und Ulrike aufführten. Zurück zum 
Kindergarten ging es dann mit einer 
abenteuerlichen Fahrt mit dem Trak-
tor und Anhänger von Peter.
Nun lassen wir den Sommer ausklingen, mit Wasseraktivitäten, 
Spielen und Ausflügen in die Natur.

Gefangen im Netz
Am Montag, dem 04.07.2022, nach der zweiten Stunde, fuhren 
die achten Klassen der Regelschule Berga nach Gera. Geplant 
war ein Ausflug ins Kino „Metropol“ zu dem Dokumentarfilm 
„Gefangen im Netz“. 

Als die Klassen ankamen, hatten 
die SchülerInnen die Möglichkeit, 
Knabbereien und Getränke zu kau-
fen. Dann startete der Film. 
Der Film handelte von sexuellen 
Übergriffen auf Kinder und Jugend-
liche im Internet. 
Drei erwachsene Schauspielerin-
nen gaben sich daher im Internet 
als minderjährige Mädchen aus, um 
in sozialen Netzwerken wie Insta-
gram und TikTok soziale Kontakte zu 
knüpfen. Für die Schauspielerinnen 
gab es bestimmte Regeln, die wäh-
rend der Kommunikation eingehal-
ten werden mussten. 

Zum Beispiel durften sie die „Täter“ nicht provozieren oder mit 
ihnen flirten.
Neben Videoanrufen und Chats wurden auch Dates in einem Café 
durchgeführt. Die aufgenommenen Chats, Videoanrufe sowie Ge-
spräche wurden uns gezeigt, und gegen die „übergriffigen Män-
ner“ wurden nach Beendigung der Dreharbeiten Strafanzeigen
erlassen.
Es war ein sehr informativer und interessanter Film. Einige Schü-
lerInnen waren danach schockiert, wie viele sexuelle Übergriffe 
es im Internet gibt.
Das Team des Dokumentarfilms möchte mit diesem Film sowohl 
Jugendliche als auch LehrerInnen, Eltern und ErzieherInnen auf-
klären und Tipps geben, wie man mit Nachrichten von solchen 
„Tätern“ umgeht. 
Unser Fazit: Im Umgang mit den sozialen Medien ist Achtsamkeit 
und Vorsicht geboten!

Hannah Beck und Teresa Klotzek, Klasse 8b

„Vorsicht Demokratie“
Das Projekt „Vorsicht Demokratie“ von der Landesvereinigung
Kulturelle Jugendbildung Thüringen e.V. mit Tamino Knetsch und
Martina Abbas fand am Dienstag, dem 05.07.2022, in der Regel-
schule Berga statt. 
Zum ersten Mal wurde es Ende April 2022 an unserer Schule 
veranstaltet. Dort wurde ein Barcamp durchgeführt, wo Probleme 
und Ideen gesammelt wurden. 
Am Dienstag wurden die Themen „Verbesserung des Schulall-
tags“ und hier zum Beispiel Handynutzung, Hausaufgaben sowie 
„Freizeitaktivitäten in Berga“ wie beispielsweise Jugendclub 
und Downhill-Strecken, in Angriff genommen. Die Schülerinnen 
und Schüler bildeten Teams, in denen sie das jeweilige Thema
erarbeiteten sowie Pro-und Contra Argumente sammelten und 
für die bestehenden Probleme Lösungen suchten.

Kindergartennachrichten

Kindertagesstätte „Pusteblume“ Wolfersdorf

Schulnachrichten

Regelschule Berga
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Die Gruppe „Verbesserung des Schulalltags“ traf sich mit Frau 
Zöller und die Gruppe „Freizeitaktivitäten in Berga“ mit Frau 
Hoffmann (Stadtverwaltung) und Frau Pietsch (AWO). 
Frau Zöller stellte sich in der Diskussionsrunde den Fragen der 
Schülerinnen und Schüler. Die SchülerInnen der zweiten Gruppe 
bekamen einen Gesprächstermin mit weiteren Akteuren, um die 
Freizeitaktivitäten in Berga auszubauen. 
Das Projekt hat das Demokratieverständnis der Schülerinnen 
und Schüler gestärkt.

Alena Schaller, Klasse 8b

Gute Freunde kommen zu Besuch!

Ja, wir freuen uns riesig!
Delegationen aus allen 4 Partnerstädten Bergas, aus Gauchy, 
Myto, Aarbergen und Sobótka, dürfen wir zur Kirmes in Berga 
begrüßen!

Stolz sind wir insbesondere auch deshalb, weil dies eine Ehrung 
des Brauchtums- und Kirmesvereins ist, der sein 20-jähriges 
Jubiläum feiert, und wir außerdem das 60-jährige Jubiläum 
der vertraglichen Unterzeichnung der Städtepartnerschaft mit 
Gauchy begehen. Ein langer gemeinsamer Weg – gestaltet und 
immer wieder mit Leben erfüllt durch Menschen, die sich für 
diese Freundschaft, ja, tiefe Verbundenheit eingesetzt haben.
Gleiches trifft auch auf die anderen 3 Städtepartnerschaften 
zu. Wir haben uns nie aus den Augen verloren, wenn die Kon-
takte und Zusammenarbeit auch auf unterschiedlichem Niveau 
erfolgten.
Gerade die vergangenen 2 ½ Jahren stellten uns vor große Her-
ausforderungen, waren doch persönliche Begegnungen nahezu 
unmöglich!
Schriftlich und fernmündlich blieben wir aber immer in Kontakt, 
haben uns gegenseitig von den aktuellen Situationen und Ent-
wicklungen berichtet, uns MUT gemacht.
Inzwischen dürfen wir uns wieder treffen und uns wieder be-
suchen.
So weilte nach 2 Jahren Pause eine kleine Delegation aus Berga 
unter Leitung unseres Bürgermeisters Ende Mai in Gauchy, tra-
fen sich die Mitglieder der Jugendfeuerwehr Bergas mit ihren 
Freunden und Feuerwehrkameraden in Sobótka und waren vor 
wenigen Wochen die Fußballer der 1. Mannschaft Bergas zu 
einem Freundschaftsspiel mit einer Mannschaft aus Sobótka in 
unserer polnischen Partnerstadt zu Gast. Diese Begegnungen 
waren von Freundschaft, Herzlichkeit und positivem Miteinan-
der geprägt.
Allen, die am Gelingen dieser Besuche, an der Organisation, 
Finanzierung und Durchführung beteiligt waren, unser herzli-
ches Dankeschön!

Und diesen Charakter des städtepartnerschaftlichen Miteinan-
ders wollen wir insbesondere an den Tagen unserer Kirmes zum 
Ausdruck bringen.
Heißen wir unsere Gäste herzlich willkommen!
Bieten wir ihnen schöne Tage in Berga!
Natürlich ist auch der Besuch der 4 Delegationen aus unseren 
Partnerstädten eine Herausforderung für uns alle. Viele Anstren-
gungen und Initiativen sind nötig, um dieses HISTORISCHE 
TREFFEN zu realisieren.

Mein Dank richtet sich daher schon jetzt an alle Vereinsmitglie-
der, an unsere Sponsoren und an alle Vereine, die Schulen, die 
beiden Kindertagesstätten − „Waldspatzen“ und „Pusteblume“ − 
sowie die zahlreichen anderen Vereinigungen, gastronomischen 
Einrichtungen und Privatpersonen, die Stadtverwaltung und den
Bürgermeister sowie die Stadträte – einfach an ALLE, die unser 
gemeinsames Fest, die 

„Kirmes 2022 
als Fest der internationalen Freundschaft“, 

möglich machen.

P. Kießling
Vereinsvorsitzende des
Vereins der europäischen Städtepartnerschaften Berga/E. e.V.

Vereine und Verbände

www.fsvberga.de

Besuch der Partnerstadt Sobotka (PL) 
01. – 03.07.2022

Anfang Juli verweilte die 1. Fußballelf unseres FSV, auf Ein-
ladung des Sportvereins der Partnerstadt, in Sobotka, kombi-
niert mit einem Freundschaftsspiel gegen das einheimische 
Team, welches vergleichbar mit unserer Kreisoberliga in der 
dortigen Region auf Punktejagt geht.
Neben den Spielern und einem Teil des FSV Vorstandes be-
gleitete Petra Kießling mit ihrem Lebensgefährten den Aus-
flug und wir möchten uns hiermit noch einmal recht herzlich 
bei ihr und Herrn E. Stief für die Unterstützung bei der Or-
ganisation im Vorfeld der Ausfahrt und der Betreuung vor 
Ort bedanken!
Am Freitagabend nach ca. vierstündiger Autofahrt mit pri-
vaten PKW trafen wir in unserer Partnerstadt ein und bezo-
gen unsere Unterkünfte in einem netten Hotel unweit des 
Rathauses.
Am Samstagmorgen starteten wir zu einer Ausfahrt in das 
nahegelegene Breslau, wo wir mehrere Stunden Zeit fanden, 
die traditionsreiche Stadt an der Oder zu erkunden.
Gegen 14.00 Uhr traten wir den Rückweg an, da 17.00 Uhr 
der sportliche Vergleich mit dem Kontrahenten aus Sobotka 
angepfiffen wurde.
Nach der Begrüßung durch die Vereinsverantwortlichen und 
der Aufstellung zum gemeinsamen Gruppenbild wurde Fuß-
ball gespielt! Im 1. Durchgang verkaufte sich unsere Elf gegen 
einen beweglichen Gegner gut und der Bergaer Schlussmann 
musste nur einmal hinter sich greifen und es ging mit einem 
knappen Rückstand in die Pause. Nach dem Seitentausch 
machte sich bei den Gästen konditioneller Verschleiß bemerk-
bar und die immer stärker agierenden Gastgeber konnten bis 
zum Schlusspfiff noch vier weitere Tore zum 5:0 Endstand 
erzielen.

Die Sportfreunde aus Subotka luden nach dem Spiel zum ge-
mütlichen Beisammensein, mit leckerem Gegrilltem, ein und 
auch an den nötigen Spirituosen sollte es nicht fehlen. So 
wurde bis weit nach Mitternacht gemeinsam ausgelassen 
gefeiert. In diesem Rahmen wurden die Gastgeber durch un-
seren neuen Präsidenten Alexander Rehnig zum Sportfest des 
FSV im kommenden Jahr zu einem Gegenbesuch eingeladen.
Mit vielen neuen Eindrücken ging es dann am Sonntagmor-
gen, noch etwas von der Nacht zerknirscht, zurück in die 
Elsterstadt.

Vorankündigung 
Skatturnier im Sportlerheim der FSV Berga
Am Samstag, dem 
01.10.2022, beginnend 
um 13:00 Uhr, findet 
das 2. Skatturnier 2022 
im Sportlerheim, orga-
nisiert von Sportfreund 
Siegfried Helminski, 
statt, welcher bei Rück-
fragen zum Termin je-
derzeit angesprochen 
werden kann.
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Interessengemeinschaft 
Kultur für Berga/Elster

Nachlese zur Jugendweihe 
im Bergaer Klubhaus

Am 02.07.2022 konnten wir für insgesamt 25 junge Leute erneut 
die Jugendweihefeier durchführen und diese somit in den Kreis 
der Erwachsenen aufnehmen.

Mit viel Spaß, aber auch der nötigen Disziplin, haben die Jugend-
lichen selbst, denn Sie waren ja der Mittelpunkt, zum Gelingen 
beigetragen. Alle Akteure haben ihr Bestes gegeben. Dafür noch-
mal unser herzlicher Dank.

Insgesamt können wir voller Stolz sagen, dass unser Programm 
sehr gut angenommen wurde. An dieser Stelle möchten wir uns 
auch für die tollen Feedbacks bedanken, welche uns persönlich, 
per E-Mail oder über die sozialen Medien erreicht haben.

Dies ist für uns auch gleich der Ansporn, für die Jugendweihe 
2023 in die Vorbereitungen zu gehen.
Der Termin dafür steht bereits fest – 01.07.2023.

Alle Informationen für interessierte Eltern der neuen 8. Klassen 
erhalten Sie in den ersten Elternabenden der Regelschule Berga.

Für Fragen stehen wir Ihnen auch unter info@igkultur-berga.
de zur Verfügung.

Der Bergaer 
Carnevalsverein 
lädt ein 
zum zünftigen 

Wann? 	 am 15. Oktober 2022
Wo? 	 Festzelt am Vereinshaus 
	 in der Robert-Guezou-Straße

Näheres erfahrt ihr demnächst.
Notiert euch schon mal den Termin!
Wir freuen uns auf zahlreiche Gäste.

Bergaer Carnevalsverein Gelle Hee

August 2022
Sommer, Sonne, Sonnenschein. Das ist im Moment auch unser 
Motto. Bei dem herrlichen Sommerwetter wurden unsere Be-
schäftigungen nach draußen verlegt.
So wurde ein Schlagerquiz durchgeführt, Geschichten vorgelesen 
und bekannte Volkslieder gesungen. Unser Kegelspiel und das 
Schwungtuch, bei dem es immer viel Spaß gibt, kamen ebenfalls
zum Einsatz. 
Auch Spaziergänge mit unseren mobilen Tagespflegegästen sind 
sehr beliebt.

Aber auch für das leibliche Wohl wurde gesorgt. Auf Wunsch 
unserer Besucher wurden Roster auf den Grill gelegt und dann 
zum Mitttagessen mit Kartoffelsalat serviert. 
Vielen Dank an unseren Mario, der am Grill stand und die leckeren 
Würste gebraten hat. Hoffen wir, das schöne Wetter bleibt noch 
etwas und wir können unser Außengelände für verschiedenen 
Aktivitäten nutzen.

Haben sie auch einen Angehörigen, der nicht allein zu Hause blei-
ben sollte? Setzen Sie sich mit unserer Pflegedienstleitung, Frau 
Rosick, unter der Telefonnummer 036623 227292 in Verbindung.
Gerne vereinbaren wir einen kostenlosen Schnuppertag.

AUS DEM STADTARCHIV 
Bergas Geschichte mit Thüringen/Sachsen

57. Folge
Fortsetzung des Erbregisters des Daniel von Watzdorf von 1602

12.) 	 Über Reißig lesen und Holz fällen wird des Tages jeden 
zwei Stück Brot gegeben.

	 In summa über allen Frohnen wird den Pferdefröhnern 
nur Brot gegeben ohne ackern, Mist fahren, Getreide, Heu 
und Grummet hauen und Schafe scheren, muß man sie wie 
verzeichnet, speisen.

13.) 	 Gibt man auf jeden Wagen mit vier Pferden 2 Groschen 
Stallgeld wenn sie Getreide wegfahren.

14.) 	 Denen Pferde- und Handfröhner wird jährlich, wenn sie in 
der Teichwiese hauen, ein viertel Bier gegeben, dass mögen 
sie ihrer Gelegenheit nach austrinken.

15.) 	 Denen Pferdefröhnern wird jährlich auch 30 Groschen für 
den Zehnden einführen gegeben.

16.) 	 Den Pferdefröhnern wird auch, wenn sie mit 4 Pferden 
Getreide oder Wolle wegfahren , abermals zwei Stück Brot 
gegeben, spannen sie nur 2 Pferde, gibt man ihnen nur ein 
Stück Brot.

17.) 	 Da auch ein oder der andere sein Zinsgetreide hereinfährt, 
wird ihnen auch ein Stück Brot gereicht.

Was die dreizehn Handfröhner zum Schloß Berga gehörig zu 
tun schuldig
1 ) 	 Müssen solche Handfröhner neben den 26 Pferdefröhnern 

alles Getreide schneiden, Hafer, Gerste, Heu, Grummt, Wi-
cken und Linsen, abhauen, dürr machen, aufbinden und 
Bänder dazu machen. Außerdem neben den Pferdefröhnern 
Scheit-, Bauholz, Reißig und Laubholz, soviel man dessen 
bedarf zu hauen, zum Gebäuden was man bedarf, zulangen 
und fröhnen, abreißen und Grund graben, Mist ausbreiten, 
Zaungarten, Hopf Stangen, Zaunstangen und Stöcken, Rei-
ßig und Holz zu Vogelgerten machen, Schafe scheren, Flachs 
brechen, Kraut, Zwiebel hacken, Hanf und Eimmel(?) abrei-
ßen, rieffeln, einwässern, auswaschen, aufhängen, brechen 
und ganz beschicken, das Getreide mit Schlag Stangen 
werma(?) machen, Stroh zu Bändern machen, damit daher 
auf der neuen Scheune und Stall im alten Schloß ausmisten, 
den Mist im Hofe zusammenräumen, tragen und werfen, 
im Hofe das alte Holz zusammenräumen, die Wiesen ab-
zuräumen, Maulwurfhaufen zu stoßen, Schlagstangen und 
Stützen um die Obstbäume zu hauen, Bauholz fällen, alles 
ausschneiden, dass man es fahren kann, auch aufladen 
helfen, Rüben und Möhren ausgraben, Kraut ausschneiden 
und abhauen .... Klötze hauen, sägen, helfen laden und vor 
die Mühle richten helfen, wenn man mit Schindeln deckt, 
zulangen, es sei neu oder alt, außerdem zerstoßen auch 
darinnen die Maulwurfhaufen.

	 Helfen Brauen so oft man dessen bedarf, schroten, Bier 
und Koffent auf die Wagen, und die Keller. Hauen von Holz 
in einen oder anderen Höltzern ( Wäldern ) wo sie erkauft 
worden, müssen sie auf helfen laden, sie müssen auch 
Eichholz und da sonst im Hofe liegt hauen und aufräumen, 
hauen vor die Kühe Molckefutter, hacken Lei- ... wozu man 
sie bedarf.

	 Die 13 Handfröhner müssen den Samen um den 13. Schef-
fel dreschen. Es gilt der Zeitzischen Vertrag, denn die 13 
Handfröhner müssen mit auf die Jagd gehen, wenn man 
sie bedarf. Frist ohne die Sonntage, jedoch da es der Not-
durft erfordert, werden sie damit auch nicht verschont, 
darinnen dann auch der Zeitzische Vertrag auch Richtung 
gibt, darüber gibt man einen Tag oder wenn sie hinaus 

Informationen aus der Tagespflege „Im Elstertal“ Berga

Mein Heimatort
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Presse- & Kundeninfos
Fördermittel für Kleinkläranlagen

gehen und aufstellen, sie fangen oder nicht, jeden ein Stück 
Brot. Außerdem kappen die Weiden so es von Nöten, legen 
alle das Holz, so eingefriert wird, ... Reißig, laden alles das 
Getreide und Heu in den Scheunen und auf den Schafstall 
abräumen, die Scheunen jährlich aus, gegen der Erntezeit.

	 Helfen am Röhrenwasser, wozu man es bedarf, mit aufha-
cken, einlegen und anderen Arbeiten und dazu frohnen.

Ob sie wohl das Ausmisten halber etwas desputiren (diskutie-
ren) wollen, weil sie aber geständig, dass sie solche Frohnen 
nicht allein, dem jetzigen ihren Herrn, sondern auf dem von 
Kötteritz und vor ihm den von Walden ... geleistet, erkennen sie 
sich schuldig wollen auch alle Frohnen über den Zinsen, wie 
abgesetzt, willig und gehorsam nochmals forthin leisten.
Außerdem die Handfröhner müssen auch die Hopfstangen zu-
sammen und auflesen und jährlich die Pumpen im Schloß aus-
räumen.

Wie man die 13 Handfröhner speiset
Die dreizehn Handfröhner werden über den Schneiden, Hauen 
und anderen Frohnen so sie neben denen Pferdefröhnern ver-
richten, wie die Pferdefröhner gespeiset.
Über den anderen Frohnen wird ihnen von Ostern bis auf den 
Tag Michaelis jeden einen ganzen Tag 2 Stück Brot gereicht.
Nach Michaelis aber, bis wieder auf Ostern wird ihnen was sie 
auch frohnen, einen Tag jeden nur ein Stück Brot gegeben.
Man gibt weder Pferd- noch Handfröhner durch das ganze Jahr 
keinen Käß, sie frohnen auch was sie wollen.
Wenn die Handfröhner Bier schroten, wird jeden ein Stück Brot 
und allen zugleich ein Krug mit Bier gegeben. Wenn sie schneiden 
gibt man ihnen zu mittags über den Essen Koffent zu trinken so 
viel sie mögen.

Arbeitsgruppe Stadtarchiv
(Fortsetzung folgt)

Jetzt Fördermittel für die Modernisierung 
Ihrer Kleinkläranlage sichern!

− jährlich über 75 Anträge förderfähig −

Wiederkehrend informierte der ZV TAWEG in den vergangenen 
10 Jahren über die Fortschreibung seines Abwasserbeseiti-
gungskonzeptes (ABK). 
Neben der Ausweisung der bestehenden und der perspektivi-
schen Erschließung werden unter anderem auch die Gebiete 
benannt, in welchem dauerhaft keine zentrale Abwasserreini-
gung aus wirtschaftlichen und/oder technischen Gesichtspunkte 
realisierbar erscheint.

Um jedoch die so genannten Schutzziele „Gewässerschutz und 
Gesundheitsschutz“ sicherzustellen, wird der Betrieb vollbiolo-
gischer Kleinkläranlagen gemäß dem Stand der Technik in diesen 
Gebieten unumgänglich sein und ist vom Gesetzgeber gefordert.

Der Freistaat Thüringen hat zu diesem Zweck eine entspre-
chende Fördermittelrichtlinie (mit aktueller Gültigkeit bis zum 
31.12.2023) aufgelegt, welche in den benannten Gebieten eine 
Förderung in Aussicht stellt.
So können beispielsweise Zuwendungen für den Neubau einer 
biologischen Kleinkläranlage in Höhe von 2.500 € (Grundförde-
rung für eine 4-Einwohner-Anlage) oder für die Nachrüstung 
einer alten Grube (Grundförderung 1.250 € für eine 4- Einwohner-
Anlage) beantragt werden. 
Weiterhin besteht die Möglichkeit zur Inanspruchnahme eines 
zinsgünstigen Darlehens. Im Zuständigkeitsgebiet des ZV TA-
WEG werden derzeit jährlich über 75 Anträge als förderfähig 
anerkannt.

Nutzen Sie die Chance und sichern Sie sich eine entsprechende 
Förderoption, wenn Sie in einem solchen Gebiet wohnen. Auf 
unserer Webseite (www.taweg-greiz.de) ist das ABK zur Ein-
sichtnahme abgelegt.

Für das Jahr 2022 ist die Annahme der Fördermittelanträge beim 
ZV TAWEG noch bis in die vorletzte Septemberwoche möglich, 

da die Weiterleitung an die Thüringer Aufbaubank bis zum 30.09. 
erfolgt sein muss.

Wir geben Ihnen Auskunft bzgl. Ihrer technischen und rechtli-
chen Fragen. Darüber hinaus begleiten wir Sie im Fördermittel-
verfahren in Zusammenarbeit mit den Behörden und der Thü-
ringer Aufbaubank.

Gerne stehen wir Ihnen im persönlichen Beratungsgespräch zur 
Verfügung. Zur Terminvereinbarung stehen wir telefonisch unter 
Tel.: 03661/617 0 oder per E-Mail an info@taweg-greiz.de bereit.

ZV TAWEG | 15.07.2022

Der Zweckverband TAWEG informiert:

Arbeiten an Hausinstallationen der Wasserversorgung nur 
durch eingetragene Fachbetriebe zulässig.

Trinkwasser ist ein unersetzliches Lebensmittel und unterliegt 
deshalb bei der Gewinnung, der Aufbereitung, beim Transport 
im Rohrnetz und bis zur letzten Auslaufarmatur in Ihrer Wohnung
strengen gesetzlichen Regeln und Normen. 
Das Gesundheitsamt überwacht deshalb die Einhaltung der 
Grenzwerte gemäß Trinkwasserverordnung.

Für die ordnungsgemäße Errichtung, Erweiterung und Unter-
haltung der Kundenanlage, mit Ausnahme des Wasserzählers, 
so das Bundesgesetz in Verbindung mit § 9 der Wasserbenut-
zungssatzung des Zweckverbandes TAWEG (WBS), ist der An-
schlussnehmer verantwortlich. 
Die Anlage darf nur unter Beachtung der Vorschriften der Satzung 
und anderer gesetzlicher oder behördlicher Bestimmungen sowie 
nach den anerkannten Regeln der Technik errichtet, erweitert, 
geändert und unterhalten werden.
Es dürfen nur Materialien und Geräte verwendet werden, die ent-
sprechend den anerkannten Regeln der Technik beschaffen sind. 
Zeichen einer anerkannten Prüfstelle (z.B. DIN oder DVGW) be-
kunden, dass diese Voraussetzungen erfüllt sind.

Die Errichtung der Anlage und wesentliche Veränderungen 
dürfen nur durch ein Installateurunternehmen erfolgen, das 
in einem Installateurverzeichnis eingetragen ist.

Der Betreiber hat zwar die Verantwortung für die Trinkwas-
serinstallation, ist aber in der Regel nicht in der Lage und da-
mit berechtigt, die notwendigen technischen Maßnahmen zum 
Schutz des Trinkwassers vor Verunreinigungen zu treffen sowie 
Arbeiten an der Trinkwasserinstallation durchzuführen. 
Im Interesse Ihrer Gesundheit sollten Sie sich stets davon über-
zeugen, ob der an Ihrer Hausinstallation tätige Installateur eine 
Eintragung im Installateurverzeichnis besitzt und damit eine 
Gewähr bietet, dass die Installation zu Ihrem Schutz nach den 
anerkannten Regeln der Technik ausgeführt wird. 
Die eingetragenen Installateurunternehmen haben ihre Befähi-
gung für Arbeiten an der Hausinstallation nachgewiesen und 
mit der Eintragung einen Installateurausweis zur Legitimation 
erhalten und sind berechtigt, ein Werkstattschild anzubringen.

Der Fachmann weiß auch, dass eine vom Zweckverband TAWEG 
genehmigte Eigenversorgungsanlage, für die Bewirtschaftung 
des Gartens, zur Tierhaltung oder ähnliches, keine Verbindung 
zur Trinkwasserinstallation haben darf, damit das von uns ge-
lieferte Trinkwasser in Ihrer Kundenanlage nicht durch unsach-
gemäße Hausinstallation beeinträchtigt wird bzw., dass Rück-
wirkungen auf das öffentliche Trinkwassernetz ausgeschlossen 
werden. 
Auch hat die Installation hauseigener Druckerhöhungsanlagen 
durch entsprechende Fachbetriebe zu erfolgen. 
Fachgerechte Beratung und Ausführung bei der Wasserinstal-
lation samt nachfolgendem Service bieten die Gewähr, dass 
der Kunde vor Schaden klug und (versicherungs-) geschützt ist.

Weitere Informationen sowie das aktuelle Installateurverzeichnis 
für Unternehmen im Zuständigkeitsbereich des Zweckverbandes 
TAWEG finden Sie auf der Internetpräsenz unter www.taweg-
greiz.de. 

Für weitere Fragen, auch hinsichtlich der Eintragung eines Fach-
betriebes in das Installateurverzeichnis, wenden Sie sich bitte 
direkt telefonisch über die 03661 / 617 0 an uns.

Ihr Zweckverband TAWEG

In folgender Übersicht sind alle aktuell eingetragenen Fachbe-
triebe aufgeführt:

Sonstige Mitteilungen
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Firma 	 PLZ 	 Ort 	 Straße 	 Rufnummer

Frank Meyer, Heizung & Sanitär	 07980	 Berga/Elster	 Brauhausstraße 4	 036623/20260

Seebauer-Service GmbH, Gas-
Wasserinstallation	 07980 	 Berga/Elster 	 Albersdorf 24 	 036623/20979

Andreas Horlbeck, Sanitärtechnik 	 07973 	 Greiz 	 Am Katzenberg 4b 	 03661/434534

Andreas Koch, Heizung-Sanitär-
Solaranlagen	 07973 	 Greiz 	 Kleingeraer Weg 7a 	 03661/671132

Baumert, Heizung-Lüftung-Sanitär-
Installation	 07973 	 Greiz 	 Höhenweg 43 	 03661/672034

Böhm & Döring, Heizungstechnik GmbH	 07973 	 Greiz 	 Neumühler Gartenweg 8 	 03661/434311

Daniel Golle, Heizung − Sanitär 	 07973 	 Greiz 	 Reichenbacher Str. 205 	 03661/673488

Ehrenpfordt und Geßner, Gas-Sanitär 	 07973 	 Greiz 	 Irchwitzer Str. 84 	 03661/671343

Frank Jodeit, Wasser − Wärme −
Anlagenbau	 07973 	 Greiz 	 Dr.-Otto-Nuschke-Str. 14 	 0173/9537713

Frommelt, Heizung-Sanitär 	 07973 	 Greiz 	 Ob. Waltersdorfer Str. 8 	 03661/673029

Geschwister Gans, Sanitär-Heizung-
Installation	 07973 	 Greiz 	 Goethestraße 16 	 03661/41891

Hahn-Haustechnik GmbH 	 07973 	 Greiz 	 Carolinenstr. 40 	 03661/610433

Heizungsbau Schenderlein 	 07973 	 Greiz 	 Heinrich-Fritz-Str. 13 	 03661/3173

Holger Frantz, Sanitär-Heizung-
Lüftung-Klempnerei	 07973 	 Greiz 	 Auf der Windhöhe 2 	 03661/70830

Joachim Frantz, Installateur-
Klempnermeister	 07973 	 Greiz 	 Mönchsweg 4 	 03661/2950

Lothar Fritz, Sanitär −
Heizungsinstallationsbetrieb	 07973 	 Greiz 	 Vater-Jahn-Str. 6 	 03661/407598

Michael Hoffmann, Heizungsbau &
Klimatechnik	 07973 	 Greiz 	 An der Salzmest 22 	 03661/670693

Ralf Steiniger, Sanitär-Heizung-Montage	 07973 	 Greiz 	 Irchwitzer Str. 22 	 03661/4588257

Reinhold & Hentschel GmbH 	 07973 	 Greiz 	 Lutherplatz 10 	 03661/482003

Rene Berger, Gas − Wasserinstallation	 07973 	 Greiz 	 Reichenbacher Str. 102 	 03661/675832

Siegmar Malz, Klempnerei-
Installation-Heizungsbau	 07973 	 Greiz 	 Mohlsdorfer Str. 22 	 03661/433539

Sperber GmbH, Bad- und Heizungsbau	 07973 	 Greiz 	 Weberstraße 15 	 03661/70480

Svend Grünler, Installateur und
Heizungsbauer	 07973 	 Greiz 	 Tannendorfplatz 2 	 03661/2310

Uwe Werner, Heizung-Sanitär-
Installation	 07973 	 Greiz 	 Sorbenstraße 3 	 0174/8084746

Steffen Krahl, Heizung − Sanitär 	 07957 	 Langenwetzendorf 	 Neugernsdorf 31a 	 036625/21830

Andreas Feustel, Meisterbetrieb 	 07987 	 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf	 Beethovenstraße 28 	 03661/436106

Claus Schrinner, Gas- und
Wasserinstallation	 07987 	 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf	 Äußere Greizer-Str. 14 	 03661/432474

Gruschwitz, Heizungs- und
Sanitärtechnik	 07987 	 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf	 Ronneburger Str. 25a 	 036624/20453

Holger Kanis, Heizung-Sanitär-
Klempnerei	 07987 	 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf	 Raasdorfer Str. 7 	 03661/42863

Reiner Vetterlein, Installation −
Sanitärinstallation	 07987 	 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf	 Ahornweg 1 	 036624/20476

Steffen Grünke, Installationsbetrieb 	 07987 	 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf	 Ortsstraße 13 	 0171/4273939

Uwe Sommer, Heizung − Sanitär −
Solartechnik	 07987 	 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf	 Bahnhofstraße 1b 	 036624/20925 

Zweckverband TAWEG − Installateurverzeichnis „Gera-Reuß“

Recyclinghof Berga/Elster 
August-Bebel-Str. 5, 07980 Berga/Elster

Telefon: 03 66 23 / 2 11 35
Öffnungszeiten:	Montag	 10 – 14 Uhr
	 Mittwoch, Freitag	 13 – 17 Uhr

Das Schadstoffmobil kommt jeden 
1. Freitag des Monats von 15 – 17 Uhr.

Die nächste Ausgabe 
erscheint am 

17. September 2022.
Redaktionsschluss für Ihre Beiträge ist 

am Donnerstag, 1. September 2022.
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Bestattungsinstitut Pietät
Jutta Unteutsch 

Inh. K. Schumann

Sprechen Sie mit uns,
bevor Sie uns brauchen.

Bestattung ist kein
Tabuthema.

07570 Weida · Platz der Freiheit 5
Telefon: 03 66 03 / 6 22 25 · www.bestattungsinstitut-pietät.de

Gedanken – Augenblicke,
sie werden uns immer an Dich erinnern
und uns glücklich und traurig machen,
aber Dich niemals vergessen lassen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen
wir Abschied von meinem lieben
Ehemann, unserem guten Vater,
Schwiegervater, herzensguten
Opa, Uropa, Schwager und Onkel

Günter Schneider
geb. 22.06.1931           gest. 18.07.2022

In unseren Herzen lebst du weiter
deine Anita

deine Kinder, Enkel und Urenkel mit Familien
sowie alle Anverwandten, Freunde und Bekannten

Tschirma, im August 2022

Die Urnenbeisetzung mit anschließender Trauerfeier
in der Kirche findet am Freitag, dem 09.09.2022, 

um 14.00 Uhr auf dem Friedhof zu Tschirma statt.

Bahnhofstraße 33 · 07570 Weida
Telefon: 03 66 03 / 7 15 32
E-Mail: freund-automobile@t-online.de
www.freund-automobile.de

SIE SUCHEN EIN AUTO?
Wir beschaffen es Ihnen, egal welches und woher.

Und wir regeln auch die Finanzierung für Sie!

Kraftstoffverbrauch: 5,3 l/100 km (kombiniert), 6,2 l/100 km (innerorts), 4,7 l/100 km (außerorts),
Co2-Emissionen: 119 g/km, Co2-Effizienzklasse: B, Schadstoffklasse: Euro 6d, Feinstaubplakette: 4 (grün)

16.390 €
Ford EcoSport
Titanium (CR6)

EZ 05/2018,43.200 km, Super E10 95, 92 kW (125 PS), 998 
cm3, Schaltgetriebe, Ruby-Rot Metallic, scheckheftge-

pflegt, nächste HU-Prüfung 05/2023, 3 Zylinder, Front-Antrieb, 6 Gänge, Nichtraucherfahrzeug, Pannenkit, 
Klimaanlage, Radio, beh. Lederlenkrad, ESP, Isofix, Kopfairbag, elektr. Seitenspiegel, CD, ABS, Tempomat, 
teilb. Rücksitzbank, Berganfahrassistent, Sprachsteuerung, LED-Tagfahrlicht, elektr. Fensterheber, 
Einparkhilfe Sensoren hinten u. vorne, Einparkhilfe Kamera, Bordcomputer, Armlehne, Fahrerairbag, Sei-
tenairbag,  Airbag hinten, Sitzheizung, Notbremsassisitent, USB, ZV, Dachreling, Start/Stopp-Automatik, 
Ambientebeleuchtung, Navigationssystem, Xenonscheinwerfer, Winterpaket, u.v.m.

Automobile GmbH & Co. KG

Es ist schwer, 
einen geliebten Menschen zu verlieren.
Es tut gut, zu erfahren, 
wie viele ihn gern hatten.

Danksagung

Herzlichen Dank sagen wir allen Verwandten, Freunden, 
Nachbarn und Bekannten, die sich mit uns in stiller Trauer 
um unsere

Ilse Hirschmann
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf vielfältige, 
liebevolle und berührende Weise zum Ausdruck brachten.

Unser Dank gilt ebenfalls Herrn Schulthes vom 
Bestattungshaus Francke sowie der Rednerin Frau Dix 
für ihre einfühlsamen Worte zum Abschied.

In liebevoller Erinnerung
Günter Hirschmann und Familie

Wolfersdorf, im August 2022
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Es ist die Zeit gekommen, 
Deine Hand loszulassen –
doch niemals den Menschen.

Traurig und dankbar nehmen wir 
Abschied von meinem lieben Mann, 
unserem guten Vater, Schwiegervater, 
Opa, Bruder, Schwager und Onkel

Kurt Maruszczak
* 18.06.1948                    † 27.07.2022

In Liebe
seine Margitta
Enrico und Romy
Yvonne und Andy
Deine Enkel Max, Hagen, Michel, 
Levin und Marie
Monika mit Heinz
Christine mit Manfred
sowie alle Angehörigen

Berga/E., im August 2022

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am 24. August 2022, um 
14.00 Uhr auf dem Friedhof zu Berga statt.

Inhaber: Sebastian Wilde

Grabmal

Naturstein für den 
Innen- und Außenbereich

Restauration

Bildhauerarbeiten

Tag & Nacht erreichbar
  01523 / 399 26 19   
www.rossmann-bestattungen.de
In der Stunde des Abschieds vertrauensvolle
Begleitung in Würde & Respekt.

07570 Weida
Markt 10
   036603 / 22 96 66 

07545 Gera
Rudolf-Diener-Str. 18
   01523 / 399 26 19

07570 Wünschendorf
Brunnenstr. 5
   036603 / 22 96 66   

07980 Berga/E.
Am Markt 7
   036623 / 14 39 77  

Danksagung

Michael Joachim Schmidt
* 01.03.1958               † 29.06.2022

Danke an alle Verwandten, Freunde und Bekannten 
für das tröstende Wort, gesprochen oder 
geschrieben, für einen Händedruck, wenn Worte 
fehlten, für alle Zeichen der Anteilnahme, Liebe 
und Freundschaft.

Besonderen Dank an Schwester Yvonne vom 
Pflegedienst A-spera für die liebevolle Betreuung, 
Gerhard und Silvia Dietzsch für die schöne 
Gestaltung des Blumenschmucks sowie an das 
Bestattungshaus Francke für die hilfreiche 
Unterstützung.

In Liebe
Deine Mutti und Dein Bruder
im Namen der Familie

Berga/E., im August 2022

Landgasthof „WEIBERWIRTSCHAFT“ 
Mittelpöllnitz

Inh. Brigitta Majer

Tel.: 036482 / 30779 · Handy: 0171 / 8764945

Wir Mo. - Mi.:  10.00 - 14.00 Uhr
haben  17.00 - 21.00 Uhr
für Donnerstag: Ruhetag
Sie  Freitag:  Ruhetag
geöffnet: Sa. - So.  10.00 - 21.00 Uhr
 oder nach Vereinbarung

NOTDIENSTE
Kassenärztlicher 
Notfalldienst
Der kassenärztliche Bereitschaftsdienst ist über die 
Telefon-Nr. 116 117 (kostenfrei) zu erfragen. 
Von dieser Stelle erfolgt die Vermittlung des jeweils 
diensthabenden Arztes. In sehr dringenden, 
lebensbedrohlichen Notfällen gilt der Notruf 112.

Zahnärztlicher 
Notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist über die 
Rufnummer 116 117 (kostenfrei) zu erfragen. 
Von dieser Stelle erfahren Sie den jeweils 
diensthabenden Zahnarzt.

Notdienst der 
Apotheken
kostenlose Festnetznummer: 
0800 00 22 8 33
aus dem Handy-Netz: 22 8 33 (gebührenpflichtig)
Internet: www.aponet.de
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DA STEHEN SIE KOPF.
IHR BABY. IHR BONUS.

FÜR JEDEN ANSPRUCH

DIE PASSENDE WOHNUNG.
03 65 . 82 33 1 - 30  |   DIE-AUFBAU.DE
EINFACH BESSER WOHNEN IN GERA UND JENA - SEIT 1956

IHR BABY IST GERADE 
GEBOREN ODER SIE SIND IN 

FREUDIGER ERWARTUNG?

HERZLICHEN 
GLÜCKWUNSCH!

WIR MÖCHTEN SIE ALS (WERDENDE) 
ELTERN UNTERSTÜTZEN UND ÜBER-
NEHMEN IM 1. LEBENSJAHR IHRES 
NEUGEBORENEN DIE ANTEILIGE KALT-
MIETE FÜR DAS KLEINSTE KINDER-
ZIMMER.

INFORMIEREN SIE SICH RECHTZEITIG:

WWW.DIE-AUFBAU.DE

BABY'S MIETE!

Tschirma 38 · 07980 Berga · Telefon: 0160 / 95 48 89 52
E-Mail: hausmeister-peschel@t-online.de

www.hausmeister-peschel.de

HAUSMEISTERSERVICE
Roman Peschel
☛	 Hausmeisterdienste
☛	 Malerarbeiten
☛		Gebäudedienstleistungen 
☛	 Haushaltsauflösung 
 bis zur Übergabe            u.v.m. 
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EBIKE-GERA.DE
W&H Autohaus GmbH & Co. KG
Hinter dem Südbahnhof 11a | 07548 Gera | www.ebike-gera.de | info@ebike-gera.de

   DEIN SOMMER IST JETZT 0%
FINANZIERUNG
KOMBINIERBAR

EBIKE-GERA.DE
W&H Autohaus GmbH & Co. KG
Hinter dem Südbahnhof 11a | 07548 Gera | www.ebike-gera.de | info@ebike-gera.de

AM ELSTERRADWEG
HINTER BAUHAUS & HONDA

RALF PRÜFER

Forst- & Gartenarbeiten aller Art
Holzsäge- & Spaltservice
Verkauf von Kamin- & Feuerholz
Entsorgung von Grünschnitt, 
Laub & Geäst
Vegetationspflege

Das Leben ist Bewegung.
Bleiben Sie mobil: Mit passgenauen Hilfsmitteln genau 
für Ihre Ansprüche. Wir beraten Sie gern.

Qualität, die mich bewegt. Mehr auf petters-orthopaedie.de
Berliner Straße 136 | 07545 Gera | Telefon 0365. 8 33 25  -  0 


